
 

 
Start der Betreuung in Kindertagespflege 
 

 

 

Liebe Eltern,  

Sie haben sich dafür entschieden, Ihr Kind erstmals in eine Betreuung zu geben und es für 
einen Platz in der Kindertagespflege angemeldet. Dies ist ein großer Schritt für viele 
Familien, kann Fragen aufwerfen und Unsicherheiten entstehen lassen.  

Um den Einstieg in die Kindertagespflege für Sie und Ihr Kind möglichst behutsam und 
stressfrei zu gestalten, möchten wir Ihnen hilfreiche Hinweise und Tipps auf den Weg 
geben.  

 

Zunächst eine gute Nachricht: Durch wissenschaftliche Untersuchungen aus den letzten 
Jahren lässt sich belegen, dass eine frühe Fremdbetreuung Kindern nicht schadet – sofern 
die Qualität der Betreuung stimmt. Für junge Kinder unter 3 Jahren ist die 
Kindertagespflege aufgrund ihrer intensiven Betreuungsmöglichkeit (kleine 
Gruppengröße, hoher Betreuungsschlüssel) und engen Zusammenarbeit zwischen Eltern 
und Kindertagespflegeperson, eine besonders geeignete Betreuungsform. 
Kindertagespflegepersonen sind gut qualifiziert und werden durch das Team der 
Fachberatung Kindertagespflege in ihrer Arbeit pädagogisch begleitet und unterstützt. 

 

Der Einstieg in die Kindertagespflege findet in Form einer Eingewöhnungsphase statt. 
Diese erstreckt sich über einen zeitlichen Rahmen von ca. 4-6 Wochen und wird auf 
Grundlage eines pädagogischen Eingewöhnungskonzeptes – gängig ist das sog. Berliner 
Eingewöhnungsmodell – individuell mit Ihnen und Ihrem Kind gestaltet.  

Durch eine gelungene Eingewöhnung werden die Weichen für die Betreuung Ihres Kindes 
in der Kindertagespflege gestellt, da sie die Grundlage für den Beziehungsaufbau zwischen 
Ihnen, Ihrem Kind und der Kindertagespflegeperson ist. 

Damit Sie und Ihr Kind sich zusammen auf den Start der Betreuung in Form der 
Eingewöhnung einstellen können, ist es wichtig, dass Sie beide alle notwendigen 
Informationen haben.  

Nach Abschluss des Betreuungsvertrages empfiehlt es sich, ein 
Eingewöhnungsgespräch zu vereinbaren. Im Rahmen dessen sollten Ihnen wichtige 
Informationen gegeben, sowie die Eingewöhnungszeit gemeinsam vorbereitet werden 
(Wer ist Ihr Ansprechpartner? Wann beginnt die Eingewöhnung? Wie läuft sie ab? Was ist 
mitzubringen? Wie sollen Sie als Eltern sich verhalten?). 



 
Erzählen Sie Ihrem Kind im Alltag immer wieder ungezwungen von der 
Kindertagespflegestelle, damit es die Gelegenheit hat, sich auf diese einzustellen bzw. 
vertraut mit dieser zu werden (Wohin gehen Sie zusammen? Wie heißen die 
Kindertagespflegepersonen/die anderen Kinder? Womit hat es gerne gespielt?). Zudem 
kann das Mitnehmen eines persönlichen Wohlfühlgegenstands (z.B. Kuscheltier, Spieluhr, 
Schmusetuch, Schnuller usw.) Ihrem Kind helfen. 

 

Es ist während als auch zum Ende der Eingewöhnungsphase förderlich, regelmäßig 
gemeinsam mit der Kindertagespflegeperson zu reflektieren. Haben Sie und die 
Kindertagespflegeperson den Eindruck, dass 

- es Ihrem Kind gut geht 
- Ihr Kind seine Umwelt aktiv erkundet und interessiert ist und 
- Ihr Kind die Kindertagespflegeperson als Bezugsperson nach und nach akzeptiert 

 

können Sie beruhigt den nächsten Schritt gehen.  

 

In der Eingewöhnungsphase ist es wichtig für Ihr Kind, dass es durch eine nahestehende – 
und bestenfalls gleichbleibende – Bezugsperson begleitet wird. Neue Situationen, fremde 
Personen und eine unbekannte Umgebung bedeuten emotionalen Stress, besonders für 
Kinder unter 3 Jahren. Ihre Verantwortung und Aufgabe als Elternteil/e ist es, Ihrem Kind 
durch Ihre einmalige, vertrauensvolle Bindung Sicherheit zu geben und diese Phase 
möglichst behutsam (mit) zu gestalten. 

 

Wir legen Ihnen nahe, Fragen gegenüber der Kindertagespflegeperson immer zu stellen 
und Ängste oder Bedenken zu äußern. Die Eingewöhnungsphase ist eine sensible Zeit – 
für Sie und Ihr Kind gleichermaßen. Gerne sind auch wir als Fachberatung 
Kindertagespflege als Ansprechpartner für Sie da.  

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen guten Start in eine intensive, wertvolle und 
facettenreiche gemeinsame Zeit in der Kindertagespflege. 

 

Mit freundlichem Gruß 

Im Auftrag 

 

Ihre Fachberatung Kindertagespflege 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Die Eingewöhnung in der Kindertagespflege  
auf einen Blick 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ziel

Die Familie ist auf den 
Betreuungsstart 

vorbereitet und hat 
alle wichtigen 
Informationen

Ziel

Das Kind ist mit Hilfe 
des begleitenden 

Elternteils in der Gruppe 
angekommen und hat 

sich der Kinder-
tagespflegeperson 

angenähert

Ziel 

Das Kind hat 
Vertrauen zur 

Kindertagespflegeperson 
gewonnen

Ziel

Das Kind hat eine stabile 
Beziehung zur 

Kindertagespflege-
person aufgebaut und 

bewegt sich selbständig 
in der Gruppe

Ziel

Zwischen dem Kind 
und der Kinder-

tagespflegeperson 
besteht eine sichere, 

vertrauensvolle Bindung, 
die Eingewöhnung 
wird gemeinsam 

ausgewertet

Wie können Eltern 
unterstützen? 

- Schnuppertag vereinbaren 
- Kind verbal auf Kinder- 

tagespflege vorbereiten Wie können Eltern 
unterstützen? 

- Passiv, aber aufmerksam: 
„Sicherer Hafen“ 

- Versorgung des Kindes 
- Wohlfühlobjekt mit-

bringen 

Wie können Eltern 
unterstützen? 

- Interaktion des Kindes 
mit anderen unterstützen 

- Klare und ehrliche Kom-
munikation mit dem Kind 

Wie können Eltern 
unterstützen? 

- Versorgung des Kindes an 
Kindertagespflegeperson 
abgeben 

- Klare und ehrliche Kom-
munikation mit dem Kind 

Wie können Eltern 
unterstützen? 

- Anliegen anbringen 


